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MGV inWanderlaune

ROTHENBRUCK – Heuer führte die
Maiwanderung des Männergesang-
vereins Rothenbruck und Um-
gebung in die Oberpfalz. Treffpunkt
war der Wanderparkplatz in Rau-
enstein. Es ging entlang der Nürn-
berger Wasserleitung und den Kam-
merweihern Richtung Auerbach. 2.
Vorsitzender Michael Suttner betä-
tigte sich als fachkundiger Wander-
führer und erzählte Wissenswertes
über Rauenstein, Fischstein, die

Nürnberger Wasserleitung und die
Kammerweiher. In der Waldgaststät-
te Russhütte verwöhnte Familie Ha-
bermann die Gäste mit vorzüglichen
Speisen. Danach ging es weiter über
Wald und Flur zur hohen Tanne. Hier
ließ der MGV den Nachmittag beim
gemütlichen Kaffeetrinken im Gast-
hof Hohe Tanne ausklingen. 1. Vor-
sitzender Georg Sperber zeigte sich
zufrieden, dass sich die Wanderung
weiterhin großer Beliebtheit erfreut.

Aufschub für Klinik
CSU Hersbruck sieht Möglichkeit – Kontinuität im Vorstand
HERSBRUCK – Bei den turnus-

mäßigen Neuwahlen des Vor-
stands des CSU-Ortsverbands
Hersbruck erhielt ein bewährtes
Team um den ersten Vorsitzenden
Götz Reichel erneut das Vertrau-
en der Mitglieder.

Alle zwei Jahre ist der Vorstand
neu zu wählen. Der Ortsverband
Hersbruck lud dazu ins Café Bau-
er ein. Vorsitzender Götz Reichel
berichtete von den vielfältigen
Veranstaltungen der vergangenen
zwölf Monate und gab einen Aus-
blick auf das Wahljahr 2017. Be-
sonders erfreut zeigte sich Rei-
chel darüber, dass der Ortsver-
band in den vergangenen sechs
Monaten vier Neumitglieder ge-
wann. Diese positive Entwicklung
fortzusetzen, seieinesderZieleder
kommenden zwei Jahre.

Zweiter Bürgermeister Peter
Uschalt berichtete von aktuellen
stadtpolitischen Themen. Die stei-
genden Einwohnerzahlen unter
anderem durch das Neubaugebiet
Hirtenbühl West sorgten für zu-
sätzlichen Bedarf an Kita-Plätzen.
Diesemwerde die Stadt durch den
NeubauimHirtenbühlgerecht.Ein,
wie Uschalt sagte, „perfekter Ort,
nahe an den Kindern und nahe an

der Schule“. Neben der Kinderbe-
treuung koste auch die Infrastruk-
tur Geld. So stehe die Sanierung
der Kuhpegnitzbrücke an, wofür
ein deutlich siebenstelliger Betrag
aufzuwenden sein werde. Erfreut
zeigte sich Uschalt auch über die
bevorstehende Bebauung des
„Schickedanzareals“. „Eine gesun-
de Mischung aus neuen Wohnge-
bieten in den Ortsteilen und zent-
rumsnahem Wohnungsangebot ist
existenziell für die Entwicklung
unserer Stadt“, sagte er.

Kreisrat Dr. Otto Wolze berich-
tete den Mitgliedern über die ak-
tuelle Entwicklung beim Kranken-
haus Hersbruck. Er erläuterte,
welche Auswirkungen die Schlie-
ßung auf die medizinische Versor-
gung in verschiedenen Bereichen
habe. „Auchwenn sich unserKran-
kenhaus nun schon deutlich län-
ger als die ursprünglich vom Kli-
nikum prognostizierten drei Jah-
re behaupten konnte, sind wir der
Meinung, dass nicht in fünf Jahren
Schluss sein muss. Einen Zeitraum
von mindestens zehn Jahren hal-
ten wir für realistisch“, fasste Wol-
ze den Standpunkt der Hers-
brucker CSU zusammen. Dabei sei
auch der Aufsichtsratsvorsitzende
des Klinikums, Nürnbergs Ober-

bürgermeister Ulrich Maly, in der
Pflicht. Die CSU werde eng mit al-
len Beteiligten bei der Suche nach
Lösungen zusammenarbeiten.

Reichel erneut bestätigt
DieNeuwahlenwurdenunterder

Wahlleitung von Peter Uschalt
durchgeführt. Götz Reichel kan-
didierte zum vierten Mal für das
Amt des Vorsitzenden. „Kontinui-
tät ist wichtig, um seriöse und
nachhaltige Politik für unsere Hei-
mat gestalten zu können“, so Rei-

chel in seiner kurzen Bewerbungs-
rede. Die Mitglieder des Ortsver-
bands stimmten dem offensicht-
lich zu und bestätigten ihn ein-
stimmig in seinem Amt.

Ebenfalls einstimmig wurden
Arnd Eymold als Schatzmeister
und Günter Lincke als Schriftfüh-
rer wiedergewählt. Stellvertreten-
deVorsitzende bleiben auch in den
kommenden zwei Jahren Julia
Rösch, Franz Benaburger und Ar-
min Steinbauer. Zu Beisitzern im
Vorstand wählte die Versamm-

lung Karin Endres, Wolfgang Gei-
ger, Heiko Hense, Roland Läm-
mermann, Dominika Lis, Sabine
Sauer, Wolfgang Schmidt, Marion
Weiß und Dr. Otto Wolze. Kassen-
prüfer sind erneut Angela Henke
und Kathrin Lindner-Riedl. Ab-
schließend wurden die Delegier-
ten und Ersatzdelegierten für die
Kreisvertreterversammlungen
gewählt. Reichel dankte allen Ge-
wählten fürdieBereitschaft, sich in
den kommenden zwei Jahren ak-
tiv für Hersbruck und seine Be-
völkerung einzusetzen.

Der frisch gewählte Vorstand der CSU Hersbruck mit Zweitem Bürgermeister Peter Uschalt. Foto: CSU

Holzmodell als Höhepunkt
Hersbrucker Altstadtfreunde besuchten Schau „Burgen und Bauten Karl IV.“

HERSBRUCK/LAUF – Parallel
zu den großen Landesausstellun-
gen in Prag und in Nürnberg prä-
sentierte das Haus der Bayeri-
schen Geschichte im Laufer Wen-
zelschloss die Schau „Burgen und
Bauten Karl IV.“ Die Hersbrucker
Altstadtfreunde, den Laufer Alt-
stadtfreunden als Mit-Ausrichter
partnerschaftlich verbunden, be-
suchten sie.

DieLauferKaiserburg,einesder
bedeutendsten Wahrzeichen aus
der Zeit Karl IV., lag ebenso wie
Hersbruck an der Goldenen Stra-
ße imdamaligenNeuböhmen. Die
Anlage war einst die westlichste
Residenzburg auf böhmischem
Boden vor den Toren der freien
Reichsstadt Nürnberg.

Einzigartig in Europa ist der
Wappensaal in dem hochgoti-
schen Bauwerk. Hier findet sich
der „idealeHofstaat“ Karl IV., des-
senböhmischesKönigtuminForm
von über 100 Wappenfriesen dar-
gestellt wird. Alle Kronländer,
Städte, Bistümer und die wich-
tigsten Familien, die der Krone
Böhmens untertan waren, darun-
ter auch die Nachbarstadt Sulz-
bach (-Rosenberg), die die Haupt-
stadt Neuböhmens war, sind hier
aufgelistet. Besonderes Interesse
fandenModelle, Zeichnungenund
Stiche der Burgen, die Karl IV. in
seiner Regierungszeit errichtete.

In Karlstein (Karlštejn ) wurden
von 1350 bis 1421 neben unzähli-
gen Reliquien die Reichsklein-

odien des Heiligen Römischen
Reichesaufbewahrt,bevorsie1421
vor den Hussiten nach Nürnberg

in Sicherheit gebracht wurden.
Bei einer Belagerung Karlsteins
durch hussitische Truppen 1422

wurden über 1800 mit Jauche ge-
füllte Fässer in die Burg geschleu-
dert – eine frühe Art der biologi-
schen Kampfführung.

Furt durch die Eger
Burg Karlsberg (Kasperk), eine

der höchstgelegenen Burgen
Böhmens, nahezu uneinnehmbar
auf einem Felsrücken gelegen, si-
cherte den „Bergreichensteiner
Steig“, der von Bayern nach Böh-
men in die Goldminenstadt Berg-
reichenstein (Kasperske Hory)
führte. Die Burg Elbogen (Loket),
die als Schlüssel zum Königreich
Böhmen bezeichnet wurde, liegt
auf dem Handelsweg von Prag
nach Erfurt an der strategisch
wichtigen Furt durch die Eger. In
der Laufer Partnerregion gele-
gen, war sie vielen Besuchern be-
kannt. Die Gegend beherr-
schend, liegen Burg und Städt-
chen auf einem Granithügel an
der fast kreisrunden Egerschlin-
ge. Ein historisches Holzmodell
der gesamten Stadt war einer der
Ausstellungshöhepunkte.

Die hervorragend gestaltete
Sonderschau wurde durch viele
Grafiken und Malereien aus den
städtischen Sammlungen Laufs
ergänztundregtezumBesuchder
Bauwerke Karls IV. an.

DIETER STRIEGLER

Das Bild zeigt einen Teil der Teilnehmer vor dem Modell der Prager Altstadt. Foto: privat

Belzner ist neuer CSU-Vorsitzender
HARTENSTEIN–DerCSU-

Ortsverband Hartenstein
hat seine Jahreshauptver-
sammlung abgehalten.

Ortsvorsitzender Jürgen
Fenzel ließ das vergangene
Jahr Revue passieren und
erinnerte an die gesell-
schaftlichen Veranstaltun-
gen mit dem Nachbarver-
bandausVeldenunddemim
Oktober 2016 ausgerichte-
ten politischen Abend mit
Gastredner Thomas Müller
(MdB). Weiterhin berichtete
derOrtsvorsitzende aus den
übergeordneten Gremien,
der Arbeitsgemeinschaft
oberes und mittleres Peg-
nitztal sowie der Arge Fran-
kenpfalz und dem Kreisvor-
stand.

Anschließend erfolgten
der Kassenbericht durch
Schatzmeister Markus Döllmeier
sowie eine Zusammenfassung der
wichtigsten Gemeinderatsthemen
und Entscheidungen durch Ge-
meinderatsmitglied Norbert
Kraus. Vor den Neuwahlen erklär-
te Fenzel, dass es Änderungen in
der Aufgabenverteilung des Vor-
stands geben werde. Damit einher

geheeinWechsel indenPostendes
Ortsvorsitzenden sowie des
Schriftführers.

Die Neuwahlen ergaben: Ein-
stimmig wurde Andreas Belzner
zum neuen Ortsvorsitzenden aus-
erkoren. Sein Vorgänger Fenzel
übernimmt nun die Aufgabe des

Schriftführers. Jörg Ringer und
Dieter Schramm sind Beisitzer.
Der stellvertretende Ortsvorsit-
zende Hannes Loos, Schatzmeis-
ter Markus Döllmeier und die Bei-
sitzer Wolfgang Fröhlich und Gün-
therReiserwurdeneinstimmigvon
der Mitgliederversammlung be-
stätigt.

Unser Bild zeigt von links BeisitzerWolfgang Fröhlich, Schriftführer Jürgen Fenzel, Bei-
sitzer Jörg Ringer, den stellvertretenden Vorsitzenden Hannes Loos, Schatzmeister
Markus Döllmeier, den Vorsitzenden Andreas Belzner, Beisitzer Dieter Schramm
und Beisitzer Günther Reiser. Foto: privat
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